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Amtlicher Teil 

 
 
 

Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Brandenburg an der Havel 
 

In der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Brandenburg an der Havel vom 24.11.2021 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst: 
 

- öffentliche Sitzung - 
 
Errichtung eines Schulzentrums 
Beschluss-Nr. 240/2021 (einschließlich der Anträge 294/2021, 321/2021 und 322/2021) 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Brandenburg an der Havel beschloss: 
1. Die Verwaltung wird mit der Planung eines Schulzentrums beauftragt. 
2. Über den Sachstand ist die SVV regelmäßig zu informieren.  
3. Für die Erreichbarkeit beider Schulstandorte ist die Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr zu 

verbessern.  
4. Am Standort Wiesenweg-Süd soll ein modernes Schulzentrum/ein moderner Schulcampus entwickelt und 

schrittweise errichtet werden. 
5. Parallel zur Ertüchtigung des Schulgebäudes Caasmannstraße soll mit der Realisierung des Bildungs-campus 

(Schulzentrum – Wiesenweg) begonnen werden.  
Dieses soll zunächst folgende Baulichkeiten umfassen: 
a) Grundschule und Hortgebäude inkl. der notwendigen Freiflächen  
b) Schulgebäude für eine Oberschule inkl. Freiflächen 
c) eine multifunktional nutzbare Halle, in der sowohl Schulsport, sowie andere schulische und außer- 
    schulische Veranstaltungen durchgeführt werden können,  
d) eine Mensa 
e) eine Schulbibliothek 
e) Stellplätze/ein Parkhaus. 
Das Schulzentrum im Bereich Wiesenweg-Süd soll mit den vorhandenen Gebäuden/Einrichtungen (von 
Saldern-Gymnasium, 3-Feld-Halle, Sportplatz) in den neu entstehenden Bildungscampus integriert werden. 
Bestandteil des zukünftigen Bildungscampus soll auch die Volkshochschule Brandenburg an der Havel (vhs) 
sein, was in der Raumplanung zu berücksichtigen ist. 
Für das Gesamtprojekt Bildungscampus sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen geschaffen werden. 
Die ÖPNV-Anbindung zum Wiesenweg ist gesondert zu betrachten.  

6. Die notwendigen Finanzmittel für die Planungsprozesse (Entwurf und Bauausführung in der Caasmannstraße; 
städtebauliches Konzept und Bebauungsplan für den Wiesenweg) werden aus den bereits mit dem Haushalt 
2021 beschlossenen Haushaltsansätzen oder neu zu veranschlagenden Haushaltsmitteln in Anspruch 
genommen. 

 
Außerplanmäßige Mittelbereitstellung für die Maßnahme zur Bekämpfung der Afrikanischen Schweinepest 
Beschluss-Nr. 271/2021 (einschließlich des Antrages 324/2021) 

Die SVV beschloss für das Haushaltsjahr 2021 die außerplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von 550.000,00€ 
für die Errichtung einer festen Zaunanlage zur Bekämpfung der Weiterverbreitung der Afrikanischen Schweinepest. 
Investitionsnummer: 39.I.0004 
Bilanzkonto:   08210010 Betriebs- und Geschäftsausstattung 
Finanzkonto:  78310000 Auszahlung Erwerb von übrigen Sachanlagevermögen 
Kostenstelle:  39.00.0000005 Veterinärwesen 
Kostenträger: 122.31.01.02 Tierseuchenbekämpfung 

In Absprache mit dem Kämmerer soll als Deckungsquelle für die investiv benötigten Mittel i.H.v. 550.000 EUR die 
nicht benötigte Kapitaleinlage an GLM dienen. 
Bilanzkonto: 12110010 - Zugang Sondervermögen 
Finanzkonto: 78440000 - Ausz. f. d. Erwerb von sonst. Anteilsrechten 
Kostenstelle: 612.01.00.00 - Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 
Kostenträger: 54.01.0000005 – Beteiligungsverwaltung 

Der Oberbürgermeister wurde beauftragt:  
1. zu prüfen, ob es sich bei der durch das Land der Stadt übertragenen Aufgabe der Bekämpfung der 

Schweinepest um eine Leistungsübertragung im Sinne des Konnexitätsprinzips handelt.  
2. im Ergebnis der Prüfung ggf. die potentiell entstehenden Kosten bei der zuständigen Stelle der 

Landesregierung geltend zu machen bzw. anzumelden.  
3. soweit die zu treffenden Anordnungen die Stadtgrenze überschreiten eine Kostenbeteiligung des anliegenden 

Landkreises zu prüfen und mit dem Landkreis zu vereinbaren. 
 



 

3 

Aufhebung der Satzung der Stadt Brandenburg über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes 
"Innenstadt" vom 06.04.2010 (ABl. Nr. 09 vom 21.04.2010), geändert durch Erste Satzung zur Änderung der 
Satzung vom 06.04.2010 (ABl. Nr. 09 vom 21.04.2010) 
Beschluss-Nr. 179/2021  

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Brandenburg an der Havel beschloss die Satzung zur Aufhebung der 
Satzung der Stadt Brandenburg über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes ‚Innenstadt‘ vom 
06.04.2010 (ABl. Nr. 09 vom 21.04.2010), geändert durch Erste Satzung zur Änderung der Satzung vom 
06.04.2010 (ABl. Nr. 09 vom 21.04.2010) zum 31.12.2021. 

Hinweis: Die Satzung wurde im Amtsblatt Nr. 37 vom 06.12.2021 bekannt gemacht. 

 

Straßenbäume / kommunale Alleen 
Beschluss-Nr. 267/2021 

Der Oberbürgermeister wurde beauftragt,  
1. geeignete Maßnahmen zum Nachpflanzen vom Bäumen als Ersatz für gefällte und zerstörte Bäume zu 

ergreifen,  
2. gleichzeitig Straßen, Alleen und weitere Flächen auszumachen, um Fehlbestände dort konzertiert 

auszugleichen,  
3. hierzu, soweit erforderlich, notwendige Positionen im Haushaltsplan zu verankern,  
4. die Vergabe der notwendigen Vorarbeiten an Landschaftsplanungsbüros zu prüfen,  
5. einen ersten Zwischenbericht vor der kommenden Sommerpause vorzulegen. 
 
Pilotprojekt - Pfandringe an 20 Abfallbehältern 
Beschluss-Nr. 291/2021 (einschließlich des Antrages 323/2021) 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Brandenburg an der Havel beschloss: 
1. Die Stadt Brandenburg an der Havel testet im Rahmen eines Pilotprojekts das Konzept der sogenannten 

Pfandringe. Zu diesem Zweck sollen 20 Abfallbehälter, die in Abstimmung mit der Verwaltung und der MEBRA 
ausgewählt werden, mit ‚Pfandringen‘ versehen werden, um die Aufnahmekapazität der Abfallbehälter zu 
entlasten.  

2. Die Stadtverordnetenversammlung bat die Verwaltung darum, Aufkleber produzieren zu lassen, die auf allen 
öffentlich zugänglichen Abfallbehältern angebracht werden und dazu aufrufen, Pfandflaschen neben den 
Abfalleimern zu platzieren. 

 
Antrag nach § 46 Abs. 2 BbgKVerf - Antrag zur Beseitigung von Bodenschwellen und Beschaffung einer 
Geschwindigkeitsmessanlage in 2021 
Beschluss-Nr. 304/2021 (einschließlich des Antrages 325/2021) 

1. Die Verwaltung wurde beauftragt, kurzfristig Fördermittel für die Beschaffung einer Geschwindigkeits-
messanlage, einschließlich Software für PC und Smartphone zur Auswertung von Verkehrsstatistiken für 
beide Fahrtrichtungen beim Ministerium des Inneren und Kommunales zu beantragen und den Eigenanteil zu 
finanzieren bzw. im Haushalt 2022 einzustellen. 

2. Die Verwaltung wurde beauftragt, zwei weitere mobile Geschwindigkeitsanzeigen anzuschaffen und an 
neuralgischen Geschwindigkeitspunkten im Stadtverkehrsraum aufzustellen. 

Dies könnten z. B. Tempo-30-Zonen in der Altstadt sein, um einen ersten Schritt der Verkehrsberuhigung zu 
gehen. Gerade in diesen Tempo-30-Zonen könnten Autofahrer einen visuellen Verstärker zur Einhaltung der 
Geschwindigkeit erfahren.  

Die Verwaltung wurde gebeten, die Möglichkeiten der Landesförderung zu nutzen und den Eigenanteil von ca. 
400,00 Euro je Display zu ermöglichen. 
 
Schulgesundheitsfachkräfte an Brandenburger Schulen 
Beschluss-Nr. 311/2021 

Der Oberbürgermeister wurde beauftragt, an folgenden Schulen ab dem 01.01.2022 jeweils eine 
Schulgesundheitsfachkraft mit jeweils mindestens 30 h/Woche einzusetzen: 

 Städtische Grundschule „Gebrüder Grimm“ 

 Städtische Oberschule „Nicolaischule“ 

 Städtische Oberschule „Otto-Tschirch-Oberschule“.  
Die dafür notwendigen Haushaltsmittel sind im Haushaltsentwurf 2022/2023 einzustellen. Zudem sind 
Fördermöglichkeiten zu prüfen. 
 
 
 
 
 

- - - - - 
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E i n l a d u n g 
 

zur 9. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Brandenburg an der Havel 
im Jahre 2021 

am Mittwoch, dem 22.12.2021, um 16:00 Uhr 
in 14770 Brandenburg an der Havel, Altstädtischer Markt 11, Rolandsaal 

 
Tagesordnung 

 
1  Eröffnung der Sitzung 

 
2  Behandlung der Tagesordnungspunkte des öffentlichen Teils der Sitzung 

 
3  Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen 

gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
24.11.2021 
 

4  Feststellung der Tagesordnung 
 

5  Bericht des Oberbürgermeisters über wesentliche Gemeindeangelegenheiten 
 

6  Einwohnerfragestunde 
 

7  Vorlagen der Verwaltung 
 

7.1 332/2021 Wahl eines Beigeordneten 
Einreicher: Oberbürgermeister              
 

7.2 333/2021 Wahl einer Beigeordneten 
Einreicher: Oberbürgermeister                
 

7.3 269/2021 Entgeltordnung für die Umladung und Entsorgung von Abfällen ab 2022 für Direkt-
anlieferer 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                  Fachbereich VII 
 

7.4 270/2021 Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Abfallentsorgung der Stadt 
Brandenburg an der Havel (Abfallgebührensatzung) 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                  Fachbereich VII 
 

7.5 312/2021 Rückwirkende Abwassergebührensatzung für 2021 und Abwassergebührensatzung für 
2022 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                  Fachbereich VII 
 

7.6 295/2021 Jahresabschluss 2015 des Eigenbetriebes Zentrales Gebäude- und 
Liegenschaftsmanagement (GLM) der Stadt Brandenburg an der Havel und 
außerplanmäßige Mittelbereitstellung zum Ausgleich des erwarteten Jahresverlustes 
2021 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                  Fachbereich II 
 

7.7 302/2021 Genehmigung der im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten 2017 notwendig 
gewordenen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                  Fachbereich II 
 

7.8 303/2021 Jahresabschluss des städtischen Haushaltes für das Jahr 2017 und Entlastung der 
Oberbürgermeisterin 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                  Fachbereich II 
 

7.9 300/2021 Überplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von 214.100 € im Budget 
JUGENDHILFE_53 - Förderung der Erziehung in der Familie, Hilfe zur Erziehung und 
Hilfen für junge Volljährige, Inobhutnahme, Eingliederungshilfe nach KJHG 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                  Fachbereich IV 
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7.10 301/2021 Überplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von 201.000 € im Budget 314.01_53 - 
Eingliederungshilfe nach dem SGB IX 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                  Fachbereich IV 
 

7.11 265/2021 
Berichtsvorlage 

Bebauungsplanverfahren "Wohnquartier Alte Ziegelei", Neustädtische Wassertor-
straße, Brandenburg an der Havel - Sachstand und weiteres Vorgehen 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                  Fachbereich VI 
 

7.12 282/2021 Rahmenplan Bahnhofsvorstadt 
Einreicher: Oberbürgermeister 
                  Fachbereich VI 
 

8  Anträge aus der Stadtverordnetenversammlung, von Ortsvorsteher*innen und 
Ortsbeiräten 
 

9 272/2021 Petition des Herrn Mette zur Verkehrsberuhigung/Verlagerung in der 
Woltersdorfer Straße in Brandenburg an der Havel 
 

10  Anfragen aus der Stadtverordnetenversammlung 
 

10.1 316/2021 
WV SVV 
24.11.21 

Anfrage an den Oberbürgermeister zur geplanten Geschwindigkeit im Planungsbereich 
für das Teilstück am Zentrumsring 
Einreicher: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Frau Marx 
 

10.2 318/2021 
WV SVV  
24.11.21 

Anfrage an den Oberbürgermeister zum Neubau der Brücke am Altstädtischen Bahnhof 
Einreicher: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Herr Dr. Krombholz 
 
 

10.3 319/2021 Anfrage an den Oberbürgermeister zum Thema Rettungsdienst 
Einreicher: Fraktion SPD, Herr Eichmüller 
 

10.4 331/2021 Anfrage an den Oberbürgermeister zum Wirtschaftsplan 2022 der Brandenburger 
Theater GmbH (Vorlage 245/2021) 
Einreicher: Fraktion DIE LINKE, Herr Kutsche 
 

11  Persönliche Mitteilungen und Erklärungen 
 

12  Behandlung der Tagesordnungspunkte des nichtöffentlichen Teils der Sitzung 
 

13  Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen 
gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
24.11.2021 
 

14  Vorlagen der Verwaltung 
 

15  Anträge aus der Stadtverordnetenversammlung, von Ortsvorsteher*innen und 
Ortsbeiräten 
 

16  Anfragen aus der Stadtverordnetenversammlung 
 

17  Persönliche Mitteilungen und Erklärungen 
 

18  Schließung der Sitzung 
 

 
 
Für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung kommt die 3G-Regelung (geimpft oder genesen oder getestet) 

für alle Teilnehmenden zur Anwendung. 
 
Als Nachweise gelten: 
 
1. Geimpfte:  
 
digitales COVID-Zertifikat der EU in elektronischer oder gedruckter Form nach der jeweils geltenden 
Landesverordnung, derzeit § 6 Abs. 1 der Zweiten Verordnung über befristete Eindämmungsmaßnahmen aufgrund 
des SARS-CoV-2-Virus und COVID-19 im Land Brandenburg (Zweite SARS-CoV-2-Eindämmungsverordnung – 2. 
SARS-CoV-2-EindV)  
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2. Genesene: 
 
Genesenennachweis nach § 2 Nr. 5 der COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmeverordnung 
 
3. Getestete: 
 

 Nachweis über eine nicht länger als 24 Stunden zurückliegende Testung im Sinne von § 2 Nummer 7 der 
COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmenverordnung (Antigen-Test) oder 

 

 eine nicht länger als 48 Stunden zurückliegende Testung durch eine Labordiagnostik mittels 
Nukleinsäurenachweis (PCR-Test) 

 

 Eine Testmöglichkeit besteht am Sitzungsort im Altstädtischen Rathaus (Eingangsbereich). 

 
 

gez. Walter Paaschen            Brandenburg an der Havel, 14.12.2021 
Vorsitzender der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
 

- - - - - 
 
 
 
 

Mitteilung zum Volksbegehren 
„Volksinitiative zur Abschaffung der Erschließungsbeiträge für ‚Sandpisten‘" 

 

In der Woche vor Weihnachten, 20.12.2021 bis 24.12.2021, sind die Eintragungsräume von Montag bis Mittwoch 
wie gewohnt geöffnet: 
 

1. Wahl- Abstimmungsbehörde, Nicolaiplatz 30, 1. OG, Zimmer 105, zu den Zeiten 

   Mo.  09:00 - 12:00  und  13:00 - 15:00 Uhr 
   Di.  09:00 - 12:00  und 13:00 - 18:00 Uhr 
 
2. Ortsteilverwaltung Plaue/Kirchmöser, Unter den Platanen 2A, nach Terminvereinbarung zu den 

Zeiten 

  Mo. 09:00 - 11:30  und  13:00 - 15:00 Uhr 
  Di. 09:00 - 11:30  und  13:00 - 18:00 Uhr 

 
3. Fouqué-Bibliothek - Stadtteilbibliothek Nord, Werner-Seelenbinderstr. 53, zu den Zeiten 

    Mo. 09:00 - 17:00 Uhr 
    Di. 09:00 - 18:00 Uhr 
    Mi. 09:00 - 12:00 Uhr 
 
Am Donnerstag und Freitag, den 23. und 24.12.2021, bleiben die Eintragungsräume geschlossen. 
 
Die amtlichen Eintragungslisten liegen zwischen den Feiertagen in folgenden Eintragungsräumen aus: 
 

1. Fouqué-Bibliothek - Hauptstelle, Altstädtischer Markt 8, zu den Zeiten 

   Mo., Di., Do. 10:00 - 18:00 Uhr 
 
2. Bürgerservice, Nicolaiplatz 30, zu den Zeiten 

   Mo. 09:00 - 11:30 und 13:00 - 15:00 Uhr 
   Di. 14:00 - 18.00 Uhr 
   Do. 08:00 - 11:30 und 13:00 - 15:00 Uhr 
 

  
gez. Jan Penkawa 
Leiter Stabsbereich Oberbürgermeister 
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Nichtamtlicher Teil 

 
 

Lokale Aktionsgruppe Fläming-Havel 
 

Aktuelle Ausgabe des Infobriefes der Lokalen Aktionsgruppe Fläming-Havel; 
Ausgabe Nr. 129 – Monat Dezember (Auszüge) 

 
Ergebnis des 13. Projektauswahlverfahrens steht fest 
Am 8. November und 6. Dezember hat der Vorstand der LAG Fläming-Havel anhand der festgelegten Kriterien die 
Bewertungen aller eingereichten Projekte im 13. Projektauswahlverfahren durchgeführt.  
16 Projektträger können sich über ein positives Votum freuen und einen Förderantrag beim Landesamt für ländliche 
Entwicklung einreichen. 2 weitere Projekte haben die Möglichkeit eine Förderung über die Gemeinschaftsaufgabe 
Agrarstruktur- und Küstenschutz (GAK) zu beantragen.  
Für folgende 16 Projekte kann nun ein Förderantrag beim Landesamt für ländliche Entwicklung gestellt werden:  
 

Dorfentwicklung  DGH Schäpe  DGH Radewege  

Büchertrafo in Kirchmöser  Wohngebäudesanierung in Wiesenburg  

Wirtschaft  Mobile Fleischereifiliale Brandenburg  Parkplatz Landhandel   in Wiesenburg  

Hallenbau für Oldtimerwerkstatt Wiesenburg   

Tourismus  Bildungszentrum Gesundheit in Schönefeld,  
3. BA  

Qualitätsverbesserung Pension in Lehnin  

Kirchen  Sanierung Kirche Mahlenzien  Begegnungsstätte Bliesendorf  

Infrastruktur  Schlosspark Gollwitz  Gehwegbau Mahlenzien  

Erneuerung Brücke Wiesensteg in Ferch  Straße am Weinberg in Ziesar    

Weiteres  Kleine Lokale Initiativen, Aktionsplan 2022   
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